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Vortrag von R. Radtke bei der Übergabe der Schädelreplik im Kulturzentrum von São Pedro do Sul 
(oben). Vor Enthüllung des Schädels Abspielen der brasilianischen Nationalhymne; von hinten nach 
vorn: Mitarbeiter des Bürgermeisteramts, Rainer Radtke, Museumsdirektorin Graziela Kaus, 
Bürgermeister Marcos Senger, Zweite Bürgermeisterin Elaine Luci dos Santos Pereira. 
Informationsplakette zum neuen Exponat im Museum. 
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Claudio Einloft (li.), Enkel des Mannes, der kurz nach der Ausgrabung von Stahleckeria die 
Ländereien mit dem Fundort kaufte und weiterhin als Fazenda betreibt. R. Radtke, Tiana Cabral, 
Museumsdirektorin bis Dezember 2008, verantwortlich für das „von Huene Symposium 2008“ und 
maßgeblich an der Übergabe beteiligt. Prof. Dr. Átila da Rosa (re.), UFSM, Paläontologe aus Santa 
Maria. Mitte: Marsch zur “Sanga da Árvore”, Originalfundort (unten) des Therapsiden von 
1928/1929. 
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Ehrenplaketten des Bürgermeisteramts (2008) und des Kulturzentrums Fernando Ferrari (2009) 
von São Pedro do Sul, mit der im Namen von Huenes Radtkes Engagement für die Beziehungen der 
brasilianischen Stadt und der Universität Tübingen gewürdigt wurden. 
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Fotoserie von Ary Otávio Canabarro, Direktor des Lokalsenders Radio Municipal São Pedrense 
 
 

 
 

Im Kulturzentrum von São Pedro do Sul nach der Schädelenthüllung. 
 

 
 

R. Radtke, Bürgermeister Senger, Museumsdirektorin Graziela Kaus (v. li.) nach der Übergabe des 
Schädels.  
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Gruppenfoto mit den Tübinger Teilnehmern des Geoökologischen Geländepraktikums 2009 am 
Stahleckeria-Schädel. 4. v. li.: Dr. Martin Ebner, Geowissenschaften, Dozent bei der Lehr-
veranstaltung. 

 


